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Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns ein wichtiges Anliegen.  

Im Folgenden möchten wir Sie darüber informieren, dass bei uns personenbezo-
gene Daten von Ihnen erfragt und diese elektronisch gespeichert werden. Ihre 
Daten werden unter Beachtung der einschlägigen Vorschriften der nationalen 
Datenschutzgesetze, sowie der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) von uns 
gespeichert und verarbeitet.  

Verantwortlicher im Sinne der vorgenannten Vorschriften ist:  

Bildungswerk Beruf und Umwelt e.V. 
Brabanter Str. 30 
34131 Kassel 
0561-207568-0 
info@lehrerseminar-forschung.de 
www.lehrerseminar-forschung.de 
Datenschutzbeauftragter des Verantwortlichen ist:  
Silke Fröhlich  
Kontakt: grafik@lehrerseminar-forschung.de 

http://www.lehrerseminar-forschung.de/
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I. Allgemeines  

1. Begriffe 

Um die Lesbarkeit und Verständlichkeit unserer Datenschutzerklärung zu gewähr-
leisten, informieren wir Sie vorab über Grundbegrifflichkeiten, die in der DSGVO 
verwendet werden. 

• Personenbezogene Daten 

Personenbezogene Daten sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte 
oder identifizierbare natürliche Person (im Folgenden „betroffene Person“) bezie-
hen; als identifizierbar wird eine natürliche Person angesehen, die direkt oder 
indirekt, insbesondere mittels Zuordnung zu einer Kennung wie einem Namen, zu 
einer Kennnummer, zu Standortdaten, zu einer Online-Kennung oder zu einem 
oder mehreren besonderen Merkmalen identifiziert werden kann, die Ausdruck 
der physischen, physiologischen, genetischen, psychischen, wirtschaftlichen, kul-
turellen oder sozialen Identität dieser natürlichen Person sind. 

• betroffene Person 

Betroffene Person ist jede identifizierte oder identifizierbare natürliche Person, 
deren personenbezogene Daten von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen 
verarbeitet werden. 

• Verarbeitung 

Verarbeitung ist jeder mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren ausgeführte 
Vorgang oder jede solche Vorgangsreihe im Zusammenhang mit personenbezo-
genen Daten wie das Erheben, das Erfassen, die Organisation, das Ordnen, die 
Speicherung, die Anpassung oder Veränderung, das Auslesen, das Abfragen, die 
Verwendung, die Offenlegung durch Übermittlung, Verbreitung oder eine andere 
Form der Bereitstellung, den Abgleich oder die Verknüpfung, die Einschränkung, 
das Löschen oder die Vernichtung. 

• Einschränkung der Verarbeitung 

Einschränkung der Verarbeitung ist die Markierung gespeicherter personenbezo-
gener Daten mit dem Ziel, ihre künftige Verarbeitung einzuschränken. 

• Profiling 

Profiling ist jede Art der automatisierten Verarbeitung personenbezogener Daten, 
die darin besteht, dass diese personenbezogenen Daten verwendet werden, um 
bestimmte persönliche Aspekte, die sich auf eine natürliche Person beziehen, zu 
bewerten, insbesondere, um Aspekte bezüglich Arbeitsleistung, wirtschaftlicher 
Lage, Gesundheit, persönlicher Vorlieben, Interessen, Zuverlässigkeit, Verhalten, 
Aufenthaltsort oder Ortswechsel dieser natürlichen Person zu analysieren oder 
vorherzusagen. 

• Pseudonymisierung 
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Pseudonymisierung ist die Verarbeitung personenbezogener Daten in einer Wei-
se, auf welche die personenbezogenen Daten ohne Hinzuziehung zusätzlicher 
Informationen nicht mehr einer spezifischen betroffenen Person zugeordnet wer-
den können, sofern diese zusätzlichen Informationen gesondert aufbewahrt wer-
den und technischen und organisatorischen Maßnahmen unterliegen, die ge-
währleisten, dass die personenbezogenen Daten nicht einer identifizierten oder 
identifizierbaren natürlichen Person zugewiesen werden. 

• Verantwortlicher oder für die Verarbeitung Verantwortlicher 

Verantwortlicher oder für die Verarbeitung Verantwortlicher ist die natürliche 
oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, die allein oder 
gemeinsam mit anderen über die Zwecke und Mittel der Verarbeitung von per-
sonenbezogenen Daten entscheidet. Sind die Zwecke und Mittel dieser Verarbei-
tung durch das Unionsrecht oder das Recht der Mitgliedstaaten vorgegeben, so 
kann der Verantwortliche beziehungsweise können die bestimmten Kriterien sei-
ner Benennung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten vor-
gesehen werden. 

• Auftragsverarbeiter 

Auftragsverarbeiter ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrich-
tung oder andere Stelle, die personenbezogene Daten im Auftrag des Verant-
wortlichen verarbeitet. 

• Empfänger 

Empfänger ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder 
andere Stelle, der personenbezogene Daten offengelegt werden, unabhängig 
davon, ob es sich bei ihr um einen Dritten handelt oder nicht. Behörden, die im 
Rahmen eines bestimmten Untersuchungsauftrags nach dem Unionsrecht oder 
dem Recht der Mitgliedstaaten möglicherweise personenbezogene Daten erhal-
ten, gelten jedoch nicht als Empfänger. 

• Dritter 

Dritter ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder ande-
re Stelle außer der betroffenen Person, dem Verantwortlichen, dem Auftragsver-
arbeiter und den Personen, die unter der unmittelbaren Verantwortung des Ver-
antwortlichen oder des Auftragsverarbeiters befugt sind, die personenbezogenen 
Daten zu verarbeiten. 

• Einwilligung 

Einwilligung ist jede von der betroffenen Person freiwillig für den bestimmten Fall 
in informierter Weise und unmissverständlich abgegebene Willensbekundung in 
Form einer Erklärung oder einer sonstigen eindeutigen bestätigenden Handlung, 
mit der die betroffene Person zu verstehen gibt, dass sie mit der Verarbeitung der 
sie betreffenden personenbezogenen Daten einverstanden ist. 

• Zahlungsdienstleister 
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Zahlungsdienstleister dienen der Abwicklung der Zahlungen im Rahmen von 
Verträgen, die eine betroffene Person mit dem Verantwortlichen abschließt. 

 

2. Art und Umfang der Datenerhebung  
Beim Zugriff auf unsere Website bzw. beim Abruf einer auf unserer Website hin-
terlegten Datei werden Daten erhoben und verarbeitet. Dies geschieht grundsätz-
lich nur, sofern dies zur Bereitstellung einer funktionsfähigen Website sowie de-
ren Inhalte und Leistungen erforderlich ist. Weiterhin erfolgt eine Erhebung und 
Verwendung personenbezogener Daten regelmäßig nur nach entsprechender 
Einwilligung. Eine Ausnahme gilt in solchen Fällen, in denen die vorherige Einho-
lung einer Einwilligung aus tatsächlichen Gründen nicht möglich ist und die Ver-
arbeitung der Daten durch gesetzliche Vorschriften gestattet ist. 

a. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten  
Sofern die Verarbeitung von personenbezogenen Daten zur Erfüllung der mit uns 
geschlossenen Verträge und Vereinbarungen erfolgt, dient Art. 6 Abs. 1 lit. b 
DSGVO als Rechtsgrundlage. Dies gilt auch für Verarbeitungsvorgänge, die zur 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich sind. 

Sofern wir für die Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten eine Einwil-
ligung der betroffenen Person einholen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO als 
Rechtsgrundlage. 

Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtli-
chen Verpflichtung erforderlich ist, der unser Unternehmen unterliegt, dient Art. 6 
Abs. 1 lit. c DSGVO als Rechtsgrundlage. 

Für den Fall, dass lebenswichtige Interessen der betroffenen Person oder einer 
anderen natürlichen Person eine Verarbeitung personenbezogener Daten erfor-
derlich machen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. d DSGVO als Rechtsgrundlage. 

Ist die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses unseres Vereins 
oder eines Dritten erforderlich und überwiegen die Interessen, Grundrechte und 
Grundfreiheiten des Betroffenen das erstgenannte Interesse nicht, so dient Art. 6 
Abs. 1 lit. f DSGVO als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung.  

b. Datenlöschung und Speicherdauer 

Die Löschung der von uns erhobenen personenbezogenen Daten erfolgt, sobald 
der Zweck der Speicherung entfällt.  

Eine Speicherung erfolgt dann, wenn dies durch den ein Gesetz, eine unions-
rechtliche Verordnung oder sonstige Vorschriften vorgesehen ist.  

Weiterhin erfolgt eine Löschung dann, wenn eine durch die genannten Normen 
vorgeschriebene Speicherfrist abläuft, es sei denn, dass eine Erforderlichkeit zur 
weiteren Speicherung der Daten für einen Vertragsabschluss oder eine Ver-
tragserfüllung besteht. 

 



 
 

Seite 5 von 16 
 

II. Bereitstellung der Website  

1. Logfiles 

a. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

Beim Zugriff auf unsere Website werden  

• Browsertyp/-version 
• Verwendetes Betriebssystem 
• Referrer URL (zuvor besuchte Website), sowie auf unserer Websi-

te aufgerufene Seiten 
• IP Adresse 
• Datum und Uhrzeit der Serveranfrage 
• Internet Service Provider 

protokolliert. 

b. Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Rechtsgrundlage für die Speicherung der Daten und der Logfiles ist Art. 6 Abs. 1 
lit. f DSGVO. 

c. Zweck der Datenverarbeitung 

Die Speicherung in Logfiles stellt ein ordnungsgemäßes Funktionieren unserer 
Website sicher. Sie dient darüber hinaus der Optimierung und der Sicherheit un-
serer Systeme. Eine Auswertung der Daten zu Marketingzwecken findet in diesem 
Zusammenhang nicht statt.  

d. Dauer der Speicherung  

Die von uns gespeicherten Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung 
des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr erforderlich sind. Dies ist nach spätestens 
sieben Tagen der Fall. Eine darüberhinausgehende Speicherung ist möglich. In 
diesem Fall werden die IP-Adressen der Nutzer gelöscht oder verfremdet, sodass 
eine Zuordnung des aufrufenden Clients nicht mehr möglich ist. 

e. Widerspruchs und Beseitigungsmöglichkeit  

Die Erfassung der genannten Daten ist für den Betrieb der Website zwingend 
erforderlich. Es besteht folglich seitens des Nutzers keine Widerspruchsmöglich-
keit.  

2. Cookies 

a. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

Unsere Website verwendet Cookies. Cookies sind Textdateien, die bei Aufrufen 
unserer Websites auf dem Computersystem des Besuchers gespeichert werden. 
Cookies enthalten eine Zeichenfolge, die eine Identifizierung des Browsers des 
Besuchers beim erneuten Aufrufen unserer Website ermöglicht. Wir verwenden 
technisch notwendige Cookies, die dazu dienen, unser Angebot nutzerfreundli-
cher, effektiver und sicherer zu machen.  
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Folgende Daten werden beispielsweise in den Cookies gespeichert und übermit-
telt: 

• Artikel im Warenkorb 
• Login-Daten 
• Spracheinstellungen 

Die hieraus gewonnenen Daten werden von uns pseudonymisiert. Eine Zuord-
nung der Daten zum Besucher ist daher nicht möglich. Weiterhin werden diese 
Daten nicht mit anderen personenbezogenen Daten gespeichert.  

Sie können Ihren Browser so einstellen, dass Sie über das Setzen von Cookies 
informiert werden und einzeln über deren Annahme entscheiden oder die An-
nahme von Cookies für bestimmte Fälle oder generell ausschließen. Bei der 
Nichtannahme von Cookies kann die Funktionalität unserer Website einge-
schränkt sein.  

Darüber hinaus verwenden wir Cookies, die eine Analyse des Surfverhaltens unser 
Websitebesucher zulassen (sog. Analyse-Cookies).  

Folgende Daten werden beispielsweise in den Analyse-Cookies gespeichert und 
übermittelt:  

• Seitenaufrufe 
• Inanspruchnahme der Websitefunktionen  
• Spracheinstellungen 

b. Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten unter Ver-
wendung von Cookies ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Die Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung personenbezogener Daten unter Verwendung von Cookies zu Ana-
lysezwecken ist bei Vorliegen einer diesbezüglichen Einwilligung des Nutzers 
weiterhin Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. 

c. Zweck der Datenverarbeitung 

Technisch notwendige Cookies dienen dazu die Nutzung von Websites zu verein-
fachen. Einige Funktionen der Website bzw. des Onlineshops können ohne den 
Einsatz von Cookies nicht angeboten werden. Für diese ist es erforderlich, dass 
der Browser auch nach einem Seitenwechsel wiedererkannt wird. 
Die durch technisch notwendige Cookies erhobenen Nutzerdaten werden nicht 
zur Erstellung von Nutzerprofilen verwendet. 

Die Verwendung der Analyse-Cookies erfolgt zur Verbesserung der Qualität un-
serer Websites und deren Inhalte. Durch die Analyse-Cookies erfahren wir, wie 
die Website genutzt wird und können so unser Angebot stetig optimieren. 

d. Dauer der Speicherung, Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit  
Cookies werden auf dem Rechner des Nutzers gespeichert und von diesem 
übermittelt. Daher haben Nutzer auch die volle Kontrolle über die Verwendung 
von Cookies. Durch eine Änderung der Einstellungen in Ihrem Internetbrowser 
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können Sie die Übertragung von Cookies deaktivieren oder einschränken. Bereits 
gespeicherte Cookies können jederzeit gelöscht werden. Dies kann auch automa-
tisiert erfolgen. Werden Cookies für unsere Website deaktiviert, können möglich-
erweise nicht mehr alle Funktionen der Website vollumfänglich genutzt werden. 
 

3. Registrierung beim Bestellvorgang/Datenübermittlung bei Veran-
staltungsanmeldung 

a. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

Nutzer haben die Möglichkeit sich auf unserer Website zu registrieren und/oder 
sich zu Veranstaltungen anzumelden. 

Bei der Registrierung und Anmeldungen werden die aus der Eingabemaske abge-
fragten Daten an uns übermittelt und gespeichert. 

Die personenbezogenen Daten können an Dritte, beispielsweise Paketdienstleis-
ter, übertragen werden, sofern dies zur Vertragserfüllung notwendig ist. Diese 
nutzen die so weitergegebenen Daten ausschließlich für interne Zwecke, die uns 
zuzurechnen sind.  

Personenbezogene Daten können auch zu statistischen Zwecken oder zu Maß-
nahmen der Qualitätssicherung unserer Ausbildung-und Fortbildungsveranstal-
tungen an den Dachverband (Bund der Freien Waldorfschulen) zugänglich ge-
macht werden. 

 

b. Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Dient die Registrierung oder Veranstaltungsanmeldung der Erfüllung eines Ver-
trages, dessen Vertragspartei der Nutzer ist oder der Durchführung vorvertragli-
cher Maßnahmen, so ist Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten Art. 6 
Abs. 1 lit. b DSGVO. 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten ist bei Vorliegen einer Einwilli-
gung des Nutzers ferner Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. 

c. Zweck der Datenverarbeitung 

Die Registrierung oder Veranstaltungsanmeldung des Nutzers ist zur Erfüllung 
von Verträgen mit Nutzern oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen 
erforderlich. 
Weiterhin ist die Registrierung des Nutzers für das Bereithalten bestimmter Inhal-
te und Leistungen auf unserer Website erforderlich. 

d. Dauer der Speicherung  

Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhe-
bung nicht mehr erforderlich sind. 
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Dies ist für die während des Registrierungsvorgangs erhobenen Daten der Fall, 
wenn die Registrierung auf unserer Internetseite aufgehoben oder abgeändert 
wird.  

Dies ist für die während des Registrierungsvorgangs oder Veranstaltungsanmel-
dung zur Erfüllung eines Vertrags oder zur Durchführung vorvertraglicher Maß-
nahmen dann der Fall, wenn die Daten für die Durchführung des Vertrages nicht 
mehr erforderlich sind. Auch nach Abschluss des Vertrags kann eine Erforderlich-
keit, personenbezogene Daten des Vertragspartners zu speichern, bestehen, um 
vertraglichen oder gesetzlichen Verpflichtungen nachzukommen. 

e. Widerspruchs und Beseitigungsmöglichkeit  

Nutzer haben jederzeit die Möglichkeit, die Registrierung aufzulösen. Die gespei-
cherten Daten können Nutzer jederzeit selbst abändern oder abändern lassen.  
Die Löschung der Registrierung per Email an den Verein beantragt werden, der 
diese dann vornimmt. 
Sind die Daten zur Erfüllung eines Vertrages oder zur Durchführung vorvertragli-
cher Maßnahmen erforderlich, ist eine vorzeitige Löschung der Daten nur mög-
lich, soweit nicht vertragliche oder gesetzliche Verpflichtungen einer Löschung 
entgegenstehen. 

 

4. Zahlungsdienstleister: Novalnet 
a. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

Wählt ein Nutzer während des Bestellvorgangs den Zahlungsdienstleister Noval-
net (Option Kreditkarte) aus, so werden automatisiert Daten des Nutzers an den 
Zahlungsdienstleister übermittelt. Mit der Wahl von Novalnet als Zahlungsoption 
willigt der Nutzer in die zur Zahlungsabwicklung erforderliche Übermittlung per-
sonenbezogener Daten ein. Anbieter ist die Novalnet AG Zahlungsinstitut (ZAG), 
Gutenbergstr. 2, 85737 Ismaning, Deutschland. Übermittelt werden Daten, die zur 
Zahlungsabwicklung erforderlich sind. Dies sind beispielsweise Vorname, Nach-
name, Adresse, Email-Adresse, IP-Adresse, Telefonnummer, Mobiltelefonnummer, 
Kreditkartendaten, sowie Bestellungsdetails. Die Datenschutzbestimmungen von 
Novalnet sind unter  
https://www.novalnet.de/novalnet-datenschutz abrufbar.  

b. Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Dient die Nutzung des Zahlungsdienstleisters der Erfüllung eines Vertrages, des-
sen Vertragspartei der Nutzer ist, so ist Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der 
Daten Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten ist bei Vorliegen einer Einwilli-
gung des Nutzers ferner Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. 
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c. Zweck der Datenverarbeitung 

Die Übermittlung erfolgt zur Zahlungsabwicklung, zur Missbrauchsprävention, 
sowie zur Identitäts- und Bonitätsprüfung. 

d. Dauer der Speicherung  
Informationen zur Dauer der Speicherung erfahren Sie beim Anbieter Novalnet 
oder unter https://www.novalnet.de/novalnet-datenschutz. 

e. Widerspruchs und Beseitigungsmöglichkeit  

Der Nutzer hat jederzeit die Möglichkeit die erteilte Einwilligung bei Novalnet 
oder beim Verantwortlichen zu widerrufen. Ein Widerruf von Daten, die zwingend 
zur Zahlungsabwicklung erforderlich sind, ist nicht möglich.  

5. Die Einbindung von Social Media-Links 

Die Website bindet Social Media-Links in den Webauftritt ein. Eine Profilbildung 
durch Dritte ist damit allerdings ausgeschlossen. 

Um dennoch unsere Angebote beispielsweise über, Facebook oder Twitter zu 
teilen, nutzen wir ausschließlich diesen Link. 

Erst wenn Sie sich entschließen, einen Beitrag über die entsprechende Schaltflä-
che zu teilen und diese anklicken, erfolgt eine Datenübertragung an den Betrei-
ber des jeweiligen Social Media Dienstes.  

Wir empfehlen, zuvor die Datenschutzbestimmungen des jeweiligen Social Media 
Dienstes, den Sie nutzen wollen, zu lesen, damit Sie über Zweck und Umfang der 
Datenerhebung und die weitere Verarbeitung und Nutzung der Daten sowie Ihre 
diesbezüglichen Rechte und Einstellungsmöglichkeiten zum Schutz Ihrer Pri-
vatsphäre informiert sind. 

Diese finden Sie hier: 

Facebook: https://www.facebook.com/about/privacy/ 

twitter: https://twitter.com/privacy 

 

6. Kontaktformular und E-Mail  

a. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

Den Besuchern unserer Website stellen wir ein Kontaktformular zur schnellen, 
elektronischen Kontaktaufnahme zur Verfügung. Die in der Eingabemaske einge-
gebenen Daten werden hierbei an uns übermittelt und gespeichert.  

Zudem werden im Zeitpunkt der Absendung die IP-Adresse des Nutzers, sowie 
Datum und Uhrzeit der Übertragung gespeichert.  

Alternativ ist eine Kontaktaufnahme über die bereitgestellte E-Mail-Adressen 
möglich. In diesem Fall werden die mit der E-Mail übermittelten personenbezo-
genen Daten des Nutzers gespeichert.  

https://www.facebook.com/about/privacy/
https://twitter.com/privacy
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Es erfolgt keine Weitergabe der Daten an Dritte. Die Daten werden ausschließlich 
für die Bearbeitung der Anfrage verwendet. 

b. Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten ist bei Vorliegen einer Einwilli-
gung des Nutzers Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten, die im Zuge einer Übersendung 
einer E-Mail übermittelt werden, ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Zielt der E-Mail-
Kontakt auf den Abschluss eines Vertrages ab, so ist zusätzliche Rechtsgrundlage 
für die Verarbeitung Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 

c. Zweck der Datenverarbeitung 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten dient allein der Bearbeitung der 
Kontaktaufnahme. Im Falle einer Kontaktaufnahme per E-Mail liegt hieran auch 
das erforderliche berechtigte Interesse an der Verarbeitung der Daten. 
Die sonstigen während des Absendevorgangs verarbeiteten personenbezogenen 
Daten dienen dazu, einen Missbrauch des Kontaktformulars zu verhindern und 
die Sicherheit unserer informationstechnischen Systeme sicherzustellen. 

d. Dauer der Speicherung  

Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhe-
bung nicht mehr erforderlich sind. Für die personenbezogenen Daten aus der 
Eingabemaske des Kontaktformulars und diejenigen, die per E-Mail übersandt 
wurden, ist dies dann der Fall, wenn die jeweilige Konversation mit dem Nutzer 
beendet ist. Beendet ist die Konversation dann, wenn sich aus den Umständen 
entnehmen lässt, dass der betroffene Sachverhalt abschließend geklärt ist.  
Die während des Absendevorgangs zusätzlich erhobenen personenbezogenen 
Daten werden spätestens nach einer Frist von sieben Tagen gelöscht. 

e. Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit  

Der Nutzer hat jederzeit die Möglichkeit, seine Einwilligung zur Verarbeitung der 
personenbezogenen Daten zu widerrufen. Hierfür kann der Nutzer den Verant-
wortlichen über die auf der Website zur Verfügung gestellten Kontaktmöglichkei-
ten kontaktieren. Nimmt der Nutzer per E-Mail Kontakt mit uns auf, so kann er 
der Speicherung seiner personenbezogenen Daten jederzeit widersprechen. In 
einem solchen Fall kann die Konversation nicht fortgeführt werden.  

 

III. Rechte der betroffenen Personen  
1. Recht auf Auskunft 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person kann 
von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber verlangen, ob personenbe-
zogene Daten des Betroffenen, verarbeitet werden.   



 
 

Seite 11 von 16 
 

Liegt eine solche Verarbeitung vor, können Sie von dem Verantwortlichen über 
folgende Informationen Auskunft verlangen: 

• Verarbeitungszwecke  
• Kategorien von personenbezogenen Daten, welche verarbeitet 

werden 
• Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber de-

nen die betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt 
wurden oder noch offengelegt werden 

• geplante Dauer der Speicherung der Sie betreffenden personen-
bezogenen Daten oder, falls konkrete Angaben hierzu nicht 
möglich sind, Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer 

• Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten, eines Rechts auf Ein-
schränkung der Verarbeitung durch den Verantwortlichen oder 
eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung 

• Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde 
• alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, 

wenn die personenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen 
Person erhoben werden 

• Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließ-
lich Profiling gemäß Art. 22 Abs. 1 und 4 DSGVO und – zumin-
dest in diesen Fällen – aussagekräftige Informationen über die 
involvierte Logik sowie die Tragweite und die angestrebten Aus-
wirkungen einer derartigen Verarbeitung für die betroffene Per-
son 

• Der betroffenen Person steht ferner das Recht zu, Auskunft dar-
über zu verlangen, ob die sie betreffenden personenbezogenen 
Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation 
übermittelt werden. In diesem Zusammenhang können Sie ver-
langen, über die geeigneten Garantien gem. Art. 46 DSGVO im 
Zusammenhang mit der Übermittlung unterrichtet zu werden. 

• Bei einer Datenverarbeitung zu wissenschaftlichen, historischen 
oder statistischen Forschungszwecken:  

• Dieses Auskunftsrecht kann insoweit beschränkt werden, als es 
voraussichtlich die Verwirklichung der Forschungs- oder Statis-
tikzwecke unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt und 
die Beschränkung für die Erfüllung der Forschungs- oder Statis-
tikzwecke notwendig ist. 
 

2. Recht auf Berichtigung  

Betroffene Personen haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständi-
gung gegenüber dem Verantwortlichen, sofern die verarbeiteten personenbezo-
genen Daten, die sie betreffen, unrichtig oder unvollständig sind. Der Verantwort-
liche hat die Berichtigung unverzüglich vorzunehmen. 
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Bei Datenverarbeitung zu wissenschaftlichen, historischen oder statistischen For-
schungszwecken: 

Ihr Recht auf Berichtigung kann insoweit beschränkt werden, als es voraussicht-
lich die Verwirklichung der Forschungs- oder Statistikzwecke unmöglich macht 
oder ernsthaft beeinträchtigt und die Beschränkung für die Erfüllung der For-
schungs- oder Statistikzwecke notwendig ist. 

3. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

Unter den folgenden Voraussetzungen können betroffene Personen die Ein-
schränkung der Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
verlangen: 

• wenn die Richtigkeit der betreffenden personenbezogenen für 
eine Dauer bestritten wird, die es dem Verantwortlichen ermög-
licht, die Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu überprü-
fen 

• die Verarbeitung unrechtmäßig ist und die betroffene Person die 
Löschung der personenbezogenen Daten ablehnt und stattdes-
sen die Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen Da-
ten verlangt 

• der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwe-
cke der Verarbeitung nicht länger benötigt, die betroffene Per-
son diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidi-
gung von Rechtsansprüchen benötigen, oder 

• wenn die betroffene Person Widerspruch gegen die Verarbeitung 
gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt hat und noch nicht fest-
steht, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen gegen-
über den Gründen der betroffenen Person überwiegen. 

Wurde die Verarbeitung der betreffenden personenbezogenen Daten einge-
schränkt, dürfen diese Daten – von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Einwil-
ligung der betroffenen Person oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Vertei-
digung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer anderen natürli-
chen oder juristischen Person oder aus Gründen eines wichtigen öffentlichen 
Interesses der Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden. 

Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den o.g. Voraussetzungen ein-
geschränkt, wird die betroffene Person von dem Verantwortlichen unterrichtet 
bevor die Einschränkung aufgehoben wird. 

Bei Datenverarbeitung zu wissenschaftlichen, historischen oder statistischen For-
schungszwecken: 

Das Recht der betroffenen Person auf Einschränkung der Verarbeitung kann in-
soweit beschränkt werden, als es voraussichtlich die Verwirklichung der For-
schungs- oder Statistikzwecke unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt 
und die Beschränkung für die Erfüllung der Forschungs- oder Statistikzwecke 
notwendig ist. 
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4.  Recht auf Löschung 

a. Löschungspflicht 

Die betroffene Person kann von dem Verantwortlichen verlangen, dass die sie 
betreffenden personenbezogenen Daten unverzüglich gelöscht werden, und der 
Verantwortliche ist verpflichtet, diese Daten unverzüglich zu löschen, sofern einer 
der folgenden Gründe zutrifft: 

• die betreffenden personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, 
für die sie erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, 
nicht mehr notwendig; 

• die betroffene Person hat Ihre Einwilligung auf die sich die Ver-
arbeitung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO 
stützte widerrufen, und es fehlt an einer anderweitigen Rechts-
grundlage für die Verarbeitung; 

• Die betroffene Person legt gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Wider-
spruch gegen die Verarbeitung ein und es liegen keine vorrangi-
gen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder die be-
troffene Person legt gem. Art. 21 Abs. 2 DSGVO Widerspruch ge-
gen die Verarbeitung ein; 

• die personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbei-
tet; 

• die Löschung der betreffenden personenbezogenen Daten ist zur 
Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht 
oder dem Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, dem der Ver-
antwortliche unterliegt; 

• die betreffenden personenbezogenen Daten wurden in Bezug 
auf angebotene Dienste der Informationsgesellschaft gemäß Art. 
8 Abs. 1 DSGVO erhoben. 

b. Information an Dritte 

Hat der Verantwortliche die betreffenden personenbezogenen Daten öffentlich 
gemacht und ist er gem. Art. 17 Abs. 1 DSGVO zu deren Löschung verpflichtet, so 
trifft er unter Berücksichtigung der verfügbaren Technologie und der Implemen-
tierungskosten angemessene Maßnahmen, auch technischer Art, um für die Da-
tenverarbeitung Verantwortliche, die die personenbezogenen Daten verarbeiten, 
darüber zu informieren, dass Sie als betroffene Person von ihnen die Löschung 
aller Links zu diesen personenbezogenen Daten oder von Kopien oder Replikati-
onen dieser personenbezogenen Daten verlangt haben.  

c. Ausnahmen 

Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist 

• zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und In-
formation; 

• zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbei-
tung nach dem Recht der Union oder der Mitgliedstaaten, dem 
der Verantwortliche unterliegt, erfordert, oder zur Wahrnehmung 
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einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Aus-
übung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen 
übertragen wurde: 

• aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentli-
chen Gesundheit gemäß Art. 9 Abs. 2 lit. h und i sowie Art. 9 Abs. 
3 DSGVO; 

• für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissen-
schaftliche oder historische Forschungszwecke oder für statisti-
sche Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 DSGVO, soweit das unter Ab-
schnitt a) genannte Recht voraussichtlich die Verwirklichung der 
Ziele dieser Verarbeitung unmöglich macht oder ernsthaft beein-
trächtigt, oder 

• zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechts-
ansprüchen. 

5. Recht auf Unterrichtung 

Hat die betroffene Person das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschrän-
kung der Verarbeitung gegenüber dem Verantwortlichen geltend gemacht, ist 
dieser verpflichtet, allen Empfängern, denen die betreffenden personenbezoge-
nen Daten offengelegt wurden, diese Berichtigung oder Löschung der Daten oder 
Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies erweist sich als 
unmöglich oder ist mit einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. Der 
betroffenen Person steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht zu, über 
diese Empfänger unterrichtet zu werden. 

6. Recht auf Datenübertragbarkeit 

Betroffene Personen haben das Recht, die sie betreffenden personenbezogenen 
Daten, die dem Verantwortlichen bereitgestellt wurden, in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. Außerdem haben betroffe-
ne Personen das Recht diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Be-
hinderung durch den Verantwortlichen, dem die personenbezogenen Daten be-
reitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern 

• die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a 
DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO oder auf einem Vertrag 
gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO beruht und 

• die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 

In Ausübung dieses Rechts haben betroffene Personen ferner das Recht, zu er-
wirken, dass die sie betreffenden personenbezogenen Daten direkt von einem 
Verantwortlichen einem anderen Verantwortlichen übermittelt werden, soweit 
dies technisch machbar ist. Freiheiten und Rechte anderer Personen dürfen hier-
durch nicht beeinträchtigt werden. 

Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung personenbe-
zogener Daten, die für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im 
öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem 
Verantwortlichen übertragen wurde. 
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7. Widerspruchsrecht 

Betroffene Personen haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonde-
ren Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung der sie betreffenden 
personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO 
erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen 
gestütztes Profiling.  

Der Verantwortliche verarbeitet die betreffenden personenbezogenen Daten 
nicht mehr, es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verar-
beitung nachweisen, die die Interessen der betroffenen Personen, deren Rechte 
und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Werden die betreffenden personenbezogenen Daten verarbeitet, um Direktwer-
bung zu betreiben, haben betroffene Personen das Recht, jederzeit Widerspruch 
gegen die Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten zum 
Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es 
mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. 

Widersprechen betroffene Personen der Verarbeitung für Zwecke der Direktwer-
bung, so werden die sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr für 
diese Zwecke verarbeitet. 

Betroffene Personen haben die Möglichkeit, im Zusammenhang mit der Nutzung 
von Diensten der Informationsgesellschaft – ungeachtet der Richtlinie 
2002/58/EG – ihr Widerspruchsrecht mittels automatisierter Verfahren auszuüben, 
bei denen technische Spezifikationen verwendet werden. 

Bei Datenverarbeitung zu wissenschaftlichen, historischen oder statistischen For-
schungszwecken: 

Betroffene Personen haben auch das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer be-
sonderen Situation ergeben, bei der Verarbeitung sie betreffender personenbe-
zogener Daten, die zu wissenschaftlichen oder historischen Forschungszwecken 
oder zu statistischen Zwecken gem. Art. 89 Abs. 1 DSGVO erfolgt, dieser zu wi-
dersprechen. 

Das Widerspruchsrecht kann insoweit beschränkt werden, als es voraussichtlich 
die Verwirklichung der Forschungs- oder Statistikzwecke unmöglich macht oder 
ernsthaft beeinträchtigt und die Beschränkung für die Erfüllung der Forschungs- 
oder Statistikzwecke notwendig ist. 

8. Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen Einwilligungserklä-
rung 

Betroffene Personen haben das Recht, ihre datenschutzrechtliche Einwilligungser-
klärung jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die 
Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verar-
beitung nicht berührt. 
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9. Automatisierte Entscheidung im Einzelfall einschließlich Profiling 

Betroffene Personen haben das Recht, nicht einer ausschließlich auf einer auto-
matisierten Verarbeitung – einschließlich Profiling – beruhenden Entscheidung 
unterworfen zu werden, die gegenüber diesen rechtliche Wirkung entfaltet oder 
diese in ähnlicher Weise erheblich beeinträchtigt. Dies gilt nicht, wenn die Ent-
scheidung  

1. für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen der 
betroffenen Person und dem Verantwortlichen erforderlich ist 

2. aufgrund von Rechtsvorschriften der Union oder der Mitglied-
staaten, denen der Verantwortliche unterliegt, zulässig ist und 
diese Rechtsvorschriften angemessene Maßnahmen zur Wahrung 
Rechte und Freiheiten der betroffenen Personen sowie deren be-
rechtigten Interessen enthalten oder 

3. mit ausdrücklicher Einwilligung erfolgt 

Allerdings dürfen diese Entscheidungen nicht auf besonderen Kategorien perso-
nenbezogener Daten nach Art. 9 Abs. 1 DSGVO beruhen, sofern nicht Art. 9 Abs. 
2 lit. a oder g DSGVO gilt und angemessene Maßnahmen zum Schutz der Rechte 
und Freiheiten sowie Ihrer berechtigten Interessen getroffen wurden. 

Hinsichtlich der in Punkt 1 und 3 genannten Fälle trifft der Verantwortliche an-
gemessene Maßnahmen, um die Rechte und Freiheiten sowie die berechtigten 
Interessen betroffener Personen zu wahren, wozu mindestens das Recht auf Er-
wirkung des Eingreifens einer Person seitens des Verantwortlichen, auf Darlegung 
des eigenen Standpunkts und auf Anfechtung der Entscheidung gehört. 

10. Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen 
Rechtsbehelfs steht betroffenen Personen das Recht auf Beschwerde bei einer 
Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres 
Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, zu, wenn diese der 
Ansicht sind, dass die Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen 
Daten gegen die DSGVO verstößt.  

Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den 
Beschwerdeführer über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde einschließ-
lich der Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 DSGVO. 
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